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Freiräume in der Stadt 

Buchvorstellung und Podiumsdiskussion 

zum Abschluss der Veranstaltungsreihe  

„Landschaftsarchitektur. Neue Positionen“, 

26.11.2013, Stadtmuseum Dresden, 19.30 Uhr 

 

 

Als Anregung und Impulsgeber für den Umgang mit „grünen Orten“ in der Stadt, 

Brachen, verwilderten Baulücken oder veralteten Parks etc. versteht sich die Publikation 

„Landschaftsarchitektur. Neue Positionen“. 

Das Material wurde aus einer Veranstaltungsreihe gewonnen, die von der Sächsischen 

Landesstiftung Natur und Umwelt in Zusammenarbeit mit der Sächsischen 

Akademie der Künste, dem Stadtplanungsamt der Landeshauptstadt Dresden und dem 

Institut für Landschaftsarchitektur der TU Dresden seit 2010 durchgeführt wurde.  

Neben Architekten, Landschaftsarchitekten und Stadtplanern war die Öffentlichkeit 

eingeladen in Vorträgen, Workshops und auf Stadtspaziergängen zukunftsweisende 

Tendenzen in der Garten- und Landschaftsarchitektur und deren Einfluss auf die 

Stadtplanung aufzuzeigen.  

 

Denn sogenannte „Freiräume“,  die aus ihrem ursprünglich geplanten 

Nutzungszusammenhang gelöst und von einer wilden Durchdringung von Natur und 

Gebautem geprägt sind, haben Potential: Sie sind eine im Hinblick auf den Klimawandel 

und demographischen Wandel wertvolle ökologische Ressource mitten in der Stadt und 

rufen geradezu nach kreativer Aneignung. In ihrer Offenheit  lassen sie eine Vielzahl 

von Gestaltungs- und Nutzungsmöglichkeiten zu und werden zu Treffpunkten des 

urbanen Lebens. 

Die Positionen und Statements werden von der Kuratorin der Reihe, Prof. Cornelia 

Müller (Berlin) vorgestellt und in Moderation von Prof. Christoph Schonhoff (Hannover) 

mit Prof. Dr. Barbara Engel (Karlsruhe und Berlin), Jörn Marx (Dresden), Dr. Hans-

Joachim Brauns und Thomas Löser (Dresden) diskutiert. 

Der Eintritt ist frei. 
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